Tourbeschreibung

TransAlpSwiss – Bodensee / Lago Maggiore (387km / 5963Hm)

1. Tag: Anreise mit dem Auto von Hannover nach Lochau (A) am Bodensee. 

2. Tag: Lochau – Appenzell. Wir fuhren auf kleinen Nebenstraßen und Wirtschaftswegen, dann auf Trails und Wegen über Bregenz, St. Magrethen, St. Anton, Gais nach Appenzell am Fuße des Säntis. (50 km, 747 hm)

3. Tag: Appenzell – Buchs. Wir verlassen Appenzell und fuhren westlich des Säntis hoch bis zum Schwägalp-Pass (1260m), wo wir unsere Mittagsrast einlegen. Über Ehnetbühl geht es hinunter nach Nesslau und wieder hoch bis Wildhaus und hinunter nach Buchs im Rheintal. (60 km, 1180 hm)

4. Tag: Buchs – Chur. Wir rollten am Rheinufer entlang durch das Fürstentum Liechtenstein und weiter nach Sargans und Bad Ragaz (516m). Hier beginnt die Auffahrt zum landschaftlich eindrucksvollen Kunkelspass (1357m), anschließend fuhren wir hinunter an den Vorderrhein und folgen diesem bis nach Chur (595m), unserem nächsten Etappenziel. (67 km, 1149 hm)

5. Tag: Chur – Thusis. Von Chur fuhren wir auf landschaftlich schöner Stecke zunächst nach Churwalden, dann teilweise auf Trails nach Lenzerheide. Ein wahres Highlight ist dann der Downhill auf der in den Fels gehauenen Piste (Alte Schin) hinunter nach Thusis (600m), unserem nächsten Etappenziel. (41 km, 1142 hm)

6. Tag: Thusis - San Bernardino. Zu alten Zeiten war sie ein gefürchteter Engpass: die Via Mala-Schlucht. Hier hat sich der Rhein eine enge, tiefe Schlucht gegraben und Reste des alten Weges sind immer noch in den Felswänden zu erkennen. Nach der Via Mala durchfuhren wir die Roflanschlucht. Unterhalb vom Rheinquellhorn bikten wir dann auf der Passstraße zum San Bernardino (2066m), dem höchsten Punkt der Transalp. Seit der Tunnelöffnung vor rund 30 Jahren wird der Pass nur wenig befahren. Dann rollten wir hinunter nach San Bernardino, dem Heimatort des Milka-Mannes Peter Steiner („It‘s cool man“), (56 km, 1560 hm)

7. Tag: San Bernardino – Locarno. Nun auf der Alpensüdseite, fuhren wir von San Bernadino (1608m) auf einigen Trails hinab ins Tessin. Auf abwechslungsreichen Wegen durchfahren wir dann das Val Mesolcina hinunter nach Bellinzona und weiter nach Locarno am Lago Maggiore (200m). (73 km, 190 hm)

8. Tag: Locarno und Umgebung. Schiffstour und Besichtigung von Locarno, Ascona und Brissago.

9. Tag: Nach dem Frühstück Rücktransfer mit der Bahn zum Ausgangspunkt. Über Bellinzona (S-Bahn), Arth-Goldau, Zürich, Bregenz ging die Zugfahrt. Anschließend mit dem Velo nach Lochau und dann Heimreise mit dem Auto nach Hannover.

